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B8-1210/2016 

Entwurf einer Entschließung des Europäischen Parlaments zur Antibiotikaresistenz  

Das Europäische Parlament, 

– gestützt auf Artikel 168 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union; 

– unter Hinweis auf die Mitteilung der Kommission vom 15. November 2011; 

– unter Hinweis auf den weltweiten Aktionsplan der Weltgesundheitsorganisation vom 25. Mai 

2015; 

– unter Hinweis auf die Eurobarometer-Umfrage der Kommission vom April 2016; 

– gestützt auf Artikel 133 seiner Geschäftsordnung; 

A. betont, dass die Antibiotikaresistenz eine zentrale Problematik für die öffentliche Gesundheit 

darstellt; 

B. erinnert daran, dass Antibiotikaresistenz laut Daten der OECD jährlich zu 700 000 Todesfällen 

führt und sich diese Zahl bis 2050 auf 10 Millionen Todesfälle pro Jahr erhöhen wird; 

C. begrüßt, dass der Antibiotika-Einsatz in Europa zwischen 2009 und 2016 um 6 % gesunken ist; 

D. betont, dass, laut der erwähnten Eurobarometer-Umfrage der Kommission, das 

Informationsdefizit der europäischen Bevölkerung, insbesondere der Ärmsten, ein Grund für 

den übermäßigen Einsatz von Antibiotika ist; 

E. nimmt die bestehenden Aufklärungskampagnen, vor allem den „Europäischen Antibiotikatag“ 

zur Kenntnis; 

1. fordert die zuständigen europäischen Behörden auf, in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten 

Ärzte und Patienten über die übermäßige Verwendung von Antibiotika anhand von 

Sensibilisierungskampagnen aufzuklären. 

 


